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125. Bericht über den Rechnungsabschluss 2011 der Universität Salzburg 
 
Der Bericht über den Rechnungsabschluss 2011 der Universität Salzburg kann unter 
http://www.uni-salzburg.at/pls/portal/docs/1/1823209.PDF  
eingesehen werden. 
 
 
 
126. Semestertermine für das Studienjahr 2012/2013 – Anpassung der Zulassungsfristen 
 
Die im Mitteilungsblatt vom 2. November 2011, 8. Stück, verlautbarten Semestertermine für das 
Studienjahr 2012/2013 werden aufgrund der Änderung des Universitätsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 
47 vom 16. Mai 2012, wie folgt angepasst: 
 
Wintersemester 2012/13 

Allgemeine Zulassungsfrist: 
Montag, 18. Juni bis Mittwoch, 5. September 2012 
 
Besondere Zulassungsfrist: 
Ende: 5. September 2012 

 
Sommersemester 2013 

Allgemeine Zulassungsfrist: 
Montag, 7. Jänner bis Dienstag, 5. Februar 2013 
 
Besondere Zulassungsfrist: 
Ende: 5. Februar 2013 
 

Die Studienvoranmeldungsfristen entfallen. 
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127. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für Analysis an der Universität Salzburg 
 
GZ B 0008/1-2012 
An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Mathematik der Naturwissenschaft-
lichen Fakultät ab 1. März 2013 eine befristete  

Universitätsprofessur für Analysis 
zu besetzen. 
 
Die künftige Stelleninhaberin/der künftige Stelleninhaber soll herausragende Forschungsergebnis-
se in einem Teilgebiet der Analysis erzielt haben und substantielle Erfahrung in der Ausbildung 
und Betreuung von Studierenden der Mathematik mitbringen. 
 
Der FB Mathematik hat das Bachelor-, Master-, Doktorats- und Lehramtsstudium der Mathematik 
hauptverantwortlich zu betreuen und Servicelehrveranstaltungen für andere Studienrichtungen 
anzubieten. Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber soll über die Beteiligung an der allgemeinen 
Ausbildung hinaus insbesondere mit Engagement zur Ausbildung der Studierenden des Lehramts 
beitragen sowie das Wahlangebot im Masterstudium bereichern und ausweiten, jeweils verbunden 
mit der Betreuung von Abschlussarbeiten. (Die Zahl der Studierenden des Lehramts ist in den letz-
ten Jahren stark gestiegen.) Weiters wird erwartet, dass die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber in 
angemessenem Umfang an den Organisations- und Verwaltungsaufgaben des Fachbereichs mit-
wirkt.  
 
Allgemeine Anstellungserfordernisse sind: 

• eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige aus-
ländische Hochschulbildung 

• eine an einer österreichischen Universität erworbene oder eine gleichwertige ausländische 
einschlägige Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine gleich zu wertende wissenschaftliche 
Befähigung 

• Einbindung in die internationale Forschung und einschlägige Auslandserfahrung pädagogi-
sche und didaktische Erfahrung und Qualifikation 

• administrative und soziale Kompetenz 
• Bereitschaft zur Mitarbeit in Gremien 

 
Die Aufnahme erfolgt für zweieinhalb Jahre in Vollzeitbeschäftigung nach den Bestimmungen des 
§ 99 Abs. 1 UG 2002 und des Angestelltengesetzes sowie des Kollektivvertrages für die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer der Universitäten/Verwendungsgruppe A1. Die Überzahlung des 
kollektivvertraglichen Mindestentgelts von € 4.571,20 brutto ist vorgesehen. 
 
Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt 
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, welche die geforderten Qualifikati-
onskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung eingeladen. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind, nicht vergütet werden. 
 
Bewerbungen mit einer Darstellung der Lehr- und Forschungsziele sind mit den üblichen Unterla-
gen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen, Angaben zu den abgehal-
tenen Lehrveranstaltungen, den betreuten Arbeiten und den einschlägigen Aktivitäten einschließ-
lich der Erfahrungen bei der Einwerbung von Drittmitteln an den Rektor der Universität Salzburg, 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, zu richten und bis zum 7. September 2012 (Post-
stempel) der Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 Salzburg, zu übersenden. Eine 
digitale Version der Bewerbungsunterlagen ist zusätzlich auf CD beizulegen. 
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128. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
Mag. Christine Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer 8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
 
 
wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0094/1-2012 
Am Fachbereich Öffentliches Recht, Bereich Strafrecht und Strafverfahrensrecht, gelangt die 
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und 
Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universi-
täten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt 
für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis 
der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen 
erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Strafrecht und Strafverfahrensrecht sowie administrative Aufgaben, selbständige 
Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt "Strafrechtsfreie Räume" 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Rechtswis-
senschaften 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Englisch- und sonstige Fremdsprachen- sowie 
EDV-Anwenderkenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3351 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 11. Juli 2012 (Poststempel) 
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GZ A 0095/1-2012 
Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Betriebswirtschaftslehre und 
Unternehmensführung, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassisten-
ten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. (Verwen-
dungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 brutto 
(14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung sowie administrative Aufga-
ben, selbständige Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung 
einer Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre 
im Ausmaß von zwei Wochenstunden 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften mit Schwerpunkt "Strategische Unternehmensführung" und/ 
oder "Controlling" 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Durchführung von wissenschaftlichen 
Arbeiten, gute Englisch- und EDV-Anwenderkenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3700 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 11. Juli 2012 (Poststempel) 
 

GZ A0102/1-2012 
Am Fachbereich Geschichte gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universitätsassisten-
ten/in gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten (Postdoc) zur Be-
setzung. (Verwendungsgruppe B1; das Entgelt für diese Verwendung beträgt € 3.381,70 brutto 
(14× jährlich)) 

• Vorgesehener Dienstantritt: voraussichtlich 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: eigene wissenschaftliche Forschung und Lehre, wissenschaftliche Un-

terstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im 
Bereich der Neueren Geschichte/Schwerpunkt Frühe Neuzeit und des Fachbereichs; Ab-
haltung von Lehrveranstaltungen im Ausmaß von 4 Semesterwochenstunden (auch in eng-
lischer Sprache); redaktionelle Betreuung von Publikationen und Abschlussarbeiten 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Neueren Geschichte 
mit dem Schwerpunkt Frühe Neuzeit (bevorzugt Geschichte Westeuropas); Forschungs- 
und Lehrerfahrung zur Geschichte der Frühen Neuzeit, Erfahrung in der Wissenschaftsor-
ganisation und bei der Bearbeitung von Quelleneditionen. In der Bewerbung soll in einer 
knappen Skizze ein Forschungsvorhaben zur Kulturgeschichte der frühneuzeitlichen Dip-
lomatie umrissen werden. 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: facheinschlägige Auslandserfahrung, Berufserfahrung 
an außeruniversitären Forschungseinrichtungen, Sprachkenntnisse 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Selbständigkeit 
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Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4731 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 11. Juli 2012 (Poststempel) 
 
 
nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstelle 
 
GZ A 0075/1-2012 
An der Serviceeinrichtung Zentrale Wirtschaftsdienste, Abteilung Gebäude und Technik, ge-
langt die Stelle eines/r Gas-, Wasser- oder Heizungsinstallateurs/in gemäß Angestelltengesetz, 
Verwendungsgruppe IIa, des Kollektivvertrages für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur 
Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.569,10 brutto (14× 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die An-
rechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: selbständige Durchführung von Maßnahmen zur Gewährleistung der 

Betriebssicherheit haustechnischer Anlagen an der Naturwissenschaftlichen Fakultät, so-
wie Mitarbeit bei der Abwicklung haustechnisch schwieriger Arbeiten und Projekte 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung als Gas-, Wasser- oder Hei-
zungsinstallateur; mehrjährige Berufserfahrung; betriebswirtschaftliches Denken 

• Erwünschte Zusatzqualifikation: Erfahrung in Haustechnik, Brandschutz, Gebäudeautoma-
tion 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kommunikationsfreude, Teamfähigkeit, Flexibilität, 
Kundenorientierung 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2200 oder 2220 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 11. Juli 2012 (Poststempel) 
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